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Wir sagen ein herzliches Danke!

"Gefördert durch die Kulturstiftung des
Freistaates Sachsen. Diese Maßnahme wird
mitfinanziert durch Steuermittel auf der
Grundlage des vom Sächsischen Landtag
beschlossenen Haushaltes".

Netzwerk Kindermusik e.V.



ZWUL F -MU S iC

Herzlich Willkommen,

Sie sind auf dem besten Wege,
„MUSIK MACHT SCHLAU“
für sich selbst zu erobern.

Nur Mut, Musik macht Spaß, und Musik stärkt die Seele.
Ein Grund mehr, auch Kinderseelen mit altersgerechter Musik zu stärken.

Doch natürlich sind damit nicht CD´s abspielen oder Streamen gemeint.
Nein, noch viel mehr passiert, wenn Musik selbst erlebt wird, selbst erdacht,

selbst gespielt und selbst gesungen wird.

Mit unserem thematisch gebündelten Workshop-Katalog
geballter Musikkompetenz  wollen wir Sie dabei unterstützen.

Wir bieten Ihnen Fortbildungen in Ihren Räumen durch erfahrene Dozent*innen
für neue Ansätze, Einsichten und Aussichten in der Arbeit mit Ihren Kindern.

Innerhalb kürzester Zeit können Sie Ihre eigenen Ideen verwirklichen
oder andere Werke interpretieren.

(Bei gutem Wetter musiziert es sich auch wunderbar an der frischen Luft!)

Theoretisches wie auch autodidaktisches Lernen stehen ganz nah beieinander,
praxisorientiertes Ausprobieren und das Vertiefen an vorrangiger Stelle.

Unser Ziel ist Ihr Spaß an der Musik und den vielfältigen Themen, um Beides
im Anschluss motiviert und mit gutem Gefühl mit zu Ihren Kindern zu nehmen,

Sprechen Sie uns an, Sie erhalten von uns ein
Individuell auf Sie zugeschnittenes Angebot!

Ihr Team von
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Hallo, ich bin Käpt´n ZWULF,

pfiffige Texte und mitreißende Musik aus der eigenen Feder sind
seit über 35 Jahren mein Markenzeichen auf den Bühnen Deutschlands.

Die Kinder lade ich gern zu mir auf die Bühne ein, um mit mir meine
Mitzappel-,Mitmach-, Mitsing- und Mitlachlieder zu genießen.

Und die Kinder genießen es wirklich! Denn sie lieben es zu singen, zu musizieren,
Klänge und Töne zu entdecken und sich zu bewegen.

Also lassen wir uns einfach mal inspirieren, wie die „Musik im Alltag“ klingt,
wie wir „alltäglich Musik“ hören oder selbst machen, oft sogar ganz unbewusst.

Ob wir dabei ein neues Lied schreiben, uns (wieder) am Gitarre-, Ukulele-
oder Rhythmusspiel erfreuen, Anregungen für die Nutzung neuer, digitaler

Möglichkeiten finden, oder ob wir vielleicht unser Talent für eigene
Instrumentengebilde und zauberhafte Klänge und Töne entdecken,

all das ist Ihnen frei gestellt.

Alles, was Sie brauchen sind Neugier und ein bisschen Mut.

Ihr Kindermusikausdenker



ZWUL F -MU S iC Seite 5

Das sind unsere Mitstreiter- und Partner*innen:

Jens Brix, Christoph Clemens
sind auch ICH & Herr MEYER.
Berlin
Cajon, Percussion, Gitarre,
Digitalisierung

Suli Puschban ist auch
Suli Puschban.
Berlin
Gitarre, Liedtexte,
Gesellschaft, Politik

Kathrin Thiele ist voller Ideen.
Leipzig
Organisation, Akquise
Töne und Klänge, Liedtexte,
Gesellschaft, Politik

Frank Bode Ist auch
Pirat Piet.
Osterode/Harz
Ukulele, Cajon,
Lautgebärden, Prävention

Astrid Hauke ist auch
Lieselotte Quetschkommode.
Bielefeld
Akkordeon, Ukulele, Gesang,
Gesundheit, Humor

Sandra Faryn ist auch
Faryna.
Herford
Prävention,
Verkehrserziehung

Torsten Walter ist auch
TomTom.
Berlin
Gitarre, Poesie,
Spiel und Bewegung

Ralf Kleinschmidt ist auch
Käpt´n ZWULF.
Leipzig
Gitarre, Ukulele, Liedtexte,
MiA, Prävention

Foto: Bruno Thiele Foto: Timo Blaschke Foto: Dietrich Kühne Foto: Kai Bartling

Foto: Anja Mey Foto: Mejdi EI Bekri Foto: Marco Glowaniea Foto: Bruno Thiele
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INHALTSVERZEICHNIS

MUSIK im Alltag – alltäglich MUSIK
Verantwortung annehmen, Chancen nutzen

Liedergeschichten
Die Welt der Kinder musikalisch (mit-)erleben

Instrumente (wieder-)entdecken
von Cajon über Percussion bis Gitarre und Ukulele

MUSIK in der Kita 2.0
musikalische Digitalisierung im Kita Alltag nutzen

Humor & Gesundheit im Kindergarten
Körpersprache und ihre Signale

Mit Musik Emotionen ausdrücken
Mit Musik Emotionen fühlen
gewaltfreie und nonverbale Kommunikation

Worte werden Bilder
Verknüpfung neuer Kinderlieder mit Lautgebärden

Poesie ist überall
Zauberhafte Worte und ein Zeitdokument

ROSA PARKS BIST DU!
Vielfalt und Mitbestimmung, auch mit Musik

Musikalische Sprachförderung
Rhythmik und Sprache, Spiele für die Sinne
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INHALTSVERZEICHNIS

Prävention mit Musik
Kriminaltheater mit Mr. Pig

Verkehrserziehung mit Musik
Sicher unterwegs

Zukunftsmusik
Nachhaltigkeit, Umwelt- und Klimaschutz

Alle Wetter!
(Mit-)Gestaltung einer Projektwoche

Die ZWULF Monate
musikalisch das KiTa-/Grundschuljahr begleiten

Rezensionen

Weitere Informationen

Impressum

GuKimuiKu
Gute Kindermusik ist Kultur!

Seite 24      -W11-

Seite 26      -W12-

Seite 28      -W13-

Seite 29 -W14-

Seite 30      -W15-

Seite 32

Seite 33

Seite 34

Seite 35

m-yrogerg-m :otoF



ZWUL F -MU S iCSeite 8

MUSIK im Alltag – alltäglich MUSIK
kreative Musikinstrumente aus Alltagsgegenständen

Verantwortung und Chancen ergreifen für die positive Entwicklung unserer Kinder, denn in
20 Jahren prägen die Kinder von heute unsere Gesellschaft und greifen auf die Erfahrungen
und Werte ihrer Kindheit zurück.

2-tägiger Workshop rund um die Musik im Alltag
in KiTa, Grundschule, Hort

R.Kleinschmidt, K.Thiele
10 – 25 Teilnehmer*innen
8 h inkl. Pausen
Notenordner, Bastelmaterial

Tag 1 – Klänge und Töne

Bewusstsein schaffen für Klänge und Töne im Alltag,
praktische Anwendungsmöglichkeiten

Gruppe 1 - „Klangbaukünstler“
Instrumentenbau aus Alltagsgegenständen
Klanggeschichten/Spiele mit den selbstgebauten Instrumenten

Gruppe 2  - „Klangforscher“
Räume beschreiben anhand der spezifischen Töne und Klänge

Vorschau Tag 2
„Wie entsteht ein Lied?“
Melodie, Text, Versmaß, Dramaturgie

Dozenten:
Teilnehmerzahl:
Zeit:
Material:

W01

Fotos: B. Thiele
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MUSIK im Alltag – alltäglich MUSIK

Wenn Sie Kindern ein Lied vorsingen, wählen Sie am besten eines
aus, das Sie selbst gut kennen und mögen. Hilfreich ist es, wenn

Sie zur Liedeinführung selbst ein Begleitinstrument spielen.
Auf diese Weise können Sie mit den Kindern gemeinsam
Singen und den Gesang mit den Akkorden unterstützen.

2-tägiger Workshop rund um die Musik im Alltag
in KiTa, Grundschule und Hort

R.Kleinschmidt, K.Thiele
10 – 25 TeilnehmerInnen

8 h inkl. Pausen
Notenordner, Bastelmaterial

Tag 2 – Musik und Text

Gruppe 1 - Musiker
Instrumente (wieder) entdecken (Anfänger und Fortgeschrittene)

Gitarre, Ukulele, Cajon
Akkorde, Akkordwechsel, Anschlagtechniken

Becherpercussion mit Kindern
Tipps und Tricks aus der Bühnenpraxis

Gruppe 2 - Texter
Wie entsteht ein Lied?

Melodie, Text, Versmaß
evtl. Entwicklung einer KiTa-/Grundschul-/Hort-Hymne

Präsentation der Teilnehmer vor Publikum (z.B. gruppenweise)

Dozenten:
Teilnehmerzahl:
Zeit:
Material:

W01

Fotos: Bruno Thiele
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Liedergeschichten
Die Welt der Kinder musikalisch (mit-)erleben

Eine spannende Entdeckungsreise mit Tönen und Klängen erwartet Sie.

Mit Lieder- und Klanggeschichten werden Kinder
selbst zu Darstellern, Zuhörern und Regisseuren.
Sie tauchen ein in eine klingende Phantasiewelt.

Wie klingen die Jahreszeiten?
Welche Töne erklären Frosch, Igel oder Fisch?
Welche Geschichten kann uns ein Haus erzählen?

1-tägiger Workshop

R.Kleinschmidt, K.Thiele
10 – 25 Teilnehmer*innen
8 h inkl. Pausen
Notenordner, Spielanregungen

Praktische Anwendung von Mitmach- und Bewegungsliedern, Lernen mit Musik
(z.B. Zahlen, Buchstaben, Formen und Farben) mit Tönen und Klängen Geschichten erleben
Klangforscherexpeditionen, musikalische Geschichten und Rollenspiele

W02

Dozenten:
Teilnehmerzahl:
Zeit:
Material:

Foto: Bruno Thiele
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Instrumente (wieder-)entdecken
Musik und Rhythmus

Bewegung und Koordination, Fühlen, Hören und Sehen sind beim Musikmachen sehr intensiv
miteinander verbunden. Vorstellungskraft und Kreativität werden angeregt, und nahezu

automatisch werden kognitive Fähigkeiten und geistige Beweglichkeit gesteigert.

1-tägiger Workshop mit Instrumenten
für Anfänger*innen und Fortgeschrittene

je nach Variante/Verfügbarkeit
10 – 25 Teilnehmer*innen

8 h inkl. Pausen
Übungsordner

Variante 1 – Gitarre/Ukulele
Grifftabellen, verschiedene Akkorde

Harmonien, Harmoniewechsel, Anschlagtechniken
Liedbegleitung

Variante 2 – Percussion
Boomwhacker, Becherpercussion & Co.

Küchenutensilien, Cajon

Präsentation der Teilnehmer vor Publikum

Dozenten:
Teilnehmerzahl:
Zeit:
Material:

W03.1
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Instrumente (wieder-)entdecken
TSCHING DE RASSA BUMM!
Trommeln, Rasseln, Body-Percussion

Was ist Rhythmus? Alles unterliegt einem Rhythmus
Verschiedene Rhythmen kennenlernen
Body-Percussion, Cup-Song, Rhythmus-Spiele

1-tägiger Workshop mit Instrumenten
für Anfänger und Fortgeschrittene

ICH & Herr MEYER
10 – 25 Teilnehmer*innen
8 h inkl. Pausen
Übungsordner

Raumanforderung: 3 Räume
Instrumente vor Ort: Trommeln (10 Stück)

gern auch eigene Instrumente jeglicher Art,…

Inhalt / Ablauf:

Vorstellungsrunde / Zielsetzung / Kurz - Konzert ICH & Herr MEYER (3 Songs) gemeinsames
„Aufwärm-Programm“ Mantra / Flow / mit afrikanischen Trommeln
Simple Rhythmus-Instrumente selber bauen / Fazit / Endrunde / Strategien

W03.2

Dozenten:
Teilnehmerzahl:
Zeit:
Material: Foto: teamdelacreme
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Instrumente (wieder-)entdecken
Bumm-Tschack-Cajon!

Ruckzuck zum eigenen Rhythmus

Das Cajon gewinnt als innovatives und dem Schlagzeug
verwandtes Rhythmusinstrument mehr und mehr an
Bedeutung. Es bietet, neben  den Basisklängen eine

Vielzahl an unterschiedlichsten lauten wie leisen
Sounds und macht Kindern von klein auf groBen Spaß.

1-tägiger Workshop mit Instrumenten
für Anfänger und Fortgeschrittene

Frank Bode
10 – 25 Teilnehmer*innen

8 h inkl. Pausen
Übungsordner

Frank Bode stellt in seiner neuen Fortbildung zunächst die Technik und
die elementaren Spielarten vor. Nach kurzer Zeit können gemeinsam

erste Lieder rhythmisch begleitet werden.

Der spielerische Einsatz des Cajons beim Erzählen kleiner Geschichten
und Abenteuern ist ein weiterer Bestandteil dieser Fortbildung und

eine tolle Variante, dieses Instrument in den Kindergarten-Alltag einzubauen.

Dozent:
Teilnehmerzahl:
Zeit:
Material:

W03.3

Foto: Dietrich Kühne
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Instrumente (wieder-)entdecken
UKULELE LaLa
Eine Fortbildung zum Erlernen der „kleinen“ Gitarre

Die Ukulele ist wie gemacht für die Musik mit Kindern:
klein und handlich und mit einem Tonumfang, der
Genau den Stimmen auch der Kleinsten entspricht.

1-tägiger Workshop mit Instrumenten
für Anfänger*innen und Fortgeschrittene

Frank Bode
10 – 25 Teilnehmer*innen
8 h inkl. Pausen
Übungsordner

Beinahe jedes Kinderlied lässt sich in C-Dur mit wenigen (Hand-)Griffen und einfachem
Rhythmusspiel erlernen und sofort spielen.
Viele der altbekannten Lieder werden behandelt, ebenso aber auch die neuesten Kinderhits.
Frank Bode hat einen Koffer voller kleiner Tricks und Kniffe dabei und lässt Sie an seinem Können
teilhaben.

W03.4

Dozent:
Teilnehmerzahl:
Zeit:
Material:



ZWUL F -MU S iC Seite 15

Ukulele Crashkurs
In nur 3 Stunden erste Lieder begleiten!

Lieder mit der Ukulele begleiten - das kann jede/r spielend lernen:
Die kleine 4-saitige Schwester der Gitarre liegt aufgrund ihrer Größe gut in der Hand,

und ist das Stimmen erst einmal geschafft, können wir erste Lieder darauf spielen,
ohne überhaupt einen Griff zu beherrschen!

Spielerisch erlernen wir die ersten Akkorde, für die wir nur 1 oder 2 Finger brauchen und
bekommen ein Gefühl für das Greifen, Umgreifen und einfachste Anschlagtechniken.

Bei dem Workshop stehen Grundlagen der Liedbegleitung und viel Spaß auf dem Programm:
Vom einfachen Kanon spielen wir uns über lustige Kinder- und Bewegungslieder

bis hin zu leichten, internationalen Songs.

1-tägiger Workshop mit Instrumenten
für Anfänger*innen

Astrid Hauke
10 – 16 Teilnehmer*innen

3 h inkl. Pausen

Nach der Teilnahme an diesem Workshop können
Sie mit einfachen Akkord-Griffen eine  Liedbegleitung

auf der Ukulele umsetzen.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Alles was benötigt wird:
Ukulele und Stimmgerät (App)

Leihinstrumente können auf Wunsch für 5,- EUR gemietet werden.

Dozentin:
Teilnehmerzahl:
Zeit:

Foto: Timo Blaschke

W03.5
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In der praktischen Arbeit mit Kindern gibt es vielfältige
Themen, die mit Musik noch eingängiger

und nachhaltiger vermittelt werden können.
In der Folge stellen wir Ihnen Workshops zu einigen dieser

Themenbereiche vor.

Weitere Workshopthemen sind in der Bearbeitung.
Gern greifen wir auch Anregungen

von Ihnen auf!
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MUSIK in der Kita 2.0
musikalische Digitalisierung im Kita Alltag nutzen

„Ein Blick in die Zukunft der Musik“
kreatives Musizieren mit Boom-Box, Looper und Laptop

1-tägiger Workshop mit Instrumenten
für Anfänger und Fortgeschrittene

ICH & Herr MEYER
10 – 28 Teilnehmer*innen

8 h inkl. Pausen
3 Räume erforderlich

Gruppe 1 - Analog:
Klangsuche im nahen Umfeld - Was ist Klang?

Instrumentenbau Workshop
„A Huga Haga Huga“ - musizieren wie die Urmenschen

Darbietung vorbereiten

Gruppe 2 - Digital:
Die digitale Welt - von Spotify bis Applemusic

Dateiformate von mp3 bis wave
Beispiel-Analyse: echte Instrumente <-> digitale Instrumente

Technische Geräte kennenlernen,
mit Sound, Klängen und Rhythmen experimentieren,

Darbietung vorbereiten

Darbietung der Ergebnisse vor der jeweils andere Gruppe

Dozenten:
Teilnehmerzahl:
Zeit:
Raumanforderung:

W04

Foto: teamdelacreme

Foto: Mejdi EI Bekri
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Humor & Gesundheit im Kindergarten
"Humor ist einfach eine komische Art ernst zu sein." (Peter Ustinov)

In diesem Workshop geht es um die Fähigkeit der Beobachtung,
Freude im direkten herzlichen Kontakt zu erleben und
spontanen Impulsen zu vertrauen.

1-tägiger Workshop zur nachhaltigen Erholung
von Körper, Geist und Seele
für Anfänger und Fortgeschrittene

Astrid Hauke
10 – 25 Teilnehmer*innen
8 h inkl. Pausen
Übungsordner

Besonders in schwierigen Situationen zu wissen, dass Resilienz, Gesang und humorvolle
Schlagfertigkeit wie „Medikamente“ wirken können. Besonders im digitalen Zeitalter der sozialen
Kälte und Isolierung.

Schwerpunkt-Themen:
Beobachtungsgabe schulen – Situationen erkennen,
Körpersprache und ihre Signale,
humorvolle und wertschätzende Schlagfertigkeit (z.B. für Elterngespräche),
emotionale Beobachtung und Wirkung, Deeskalation mit Musik,
Spielerische Techniken für den Teamgeist, Humor als Erholungsmöglichkeit,
humorvolle Lieder und Tänze zum Mitnehmen

W05

Dozentin:
Teilnehmerzahl:
Zeit:
Material:

Foto: Timo Blaschke
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Mit Musik Emotionen ausdrücken
Mit Musik Emotionen fühlen

gewaltfreie und nonverbale Kommunikation

Es gibt eine „Sprache“, die es uns ermöglicht, unsere Gefühle
Auszudrücken und gleichzeitig bei unserem Gegenüber

diese auch zu erzeugen:
Die MUSIK

Die “Gewaltfreie Kommunikation” ist frei von Analyse, Wertung und Schuldzuweisungen,
also frei von “verbaler Gewalt”. Sie bietet uns die Möglichkeit, Konflikte so zu lösen,

das alle gehört und berücksichtigt werden.

1-tägiger Workshop

R.Kleinschmidt, K.Thiele
10 - 25 Teilnehmer*innen

8 h inkl. Pausen

Theorie und Praxis nah beieinander:

Rolle und Funktion der Musik
Töne und Klänge von der Steinzeit bis heute

Klangforscherexpedition
Streitschlichter

Rollenspiele

W06

Dozenten:
Teilnehmerzahl:
Zeit:

Foto: Bruno Thiele

Foto: © Thinkstock



ZWUL F -MU S iCSeite 20

Worte werden Bilder
Verknüpfung neuer Kinderlieder mit Lautgebärden

Frank Bode stellt neue Kinderlieder vor und verbindet sie spielerisch mit Lautgebärden, die sich sehr
leicht erlernen lassen und sich einprägen.

1-tägiger Workshop zur nachhaltigen Erholung von Körper, Geist und Seele
für Anfänger und Fortgeschrittene

Frank Bode
10 – 25 Teilnehmer*innen
8 h inkl. Pausen
Übungsordner

Zu kleinen musikalischen Playbacks lernen die Teilnehmer*innen
Text und Melodie eines neuen Kinderliedes.
Anschließend werden im gemeinsamen Austausch die passende
Gebärdens studiert und eingeübt.

So entsteht eine ganz neue Poesie.

Die Inhalte der Lieder werden durch die oft sehr schönen „Fingerzeige“, die „Bilder“ der deutschen
Gebärdensprache unterstützt. Auch Kinder aus anderen Kulturkreisen lernen auf diese Art viele
Elemente der deutschen Sprache spielerisch und wie von selbst.

W07

Dozent:
Teilnehmerzahl:
Zeit:
Material:

Foto: Dietrich Kühne
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Poesie ist überall
Projektwoche für Grundschulklassen

Zauberhafte Worte und ein Zeitdokument

Schon in der ersten Klasse, noch weit entfernt von der Fähigkeit,
Sprache auf Papier zu fixieren, wird den gerade aus

dem Kindergarten entschlüpften Erstklässlern vermittelt,
was Sprache auch sein kann:

Poesie

Mit kunstvoll behauenen Pflastersteinen der Sprache
bauen wir neue Straßen und Wege, hin zu einer erweiterten,

fantasiebeflügelnden Kommunikationsebene.

Torsten Walter
Klassen- bzw. Gruppenweise

8 h inkl. Pausen

Niemand kann heute zusammenfassend sagen,
was die Monate der Pandemie in Kindern ausgelöst hat.

Verwirrung allemal, Verwunderung sowieso und Ängste wohl auch.

Mit der nicht alltäglichen, besonderen Form des schriftlichen Ausdrucks,
mit Poesie soll die „Corona“-Zeit bearbeitet und zusammengefasst werden.

Das Projekt (1.-3. Klasse) wird mit Humor und musikalischer Begleitung angegangen.

Das Poesieprojekt, in einem Buch zusammengefasst wird ein Dokument der Zeitgeschichte sein.
Das ist Verantwortung, derer wir uns bewusst sind!

W08

Dozent:
Teilnehmer:
Zeit:

Foto: Marco Glowaniea
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ROSA PARKS bist DU!
Workshop zu Vielfalt und Mitbestimmung

Partizipation und Solidarität, die Hand dem Schwächeren zu reichen, sich nicht für dumm
verkaufen lassen und das anstrengende Mitdenken zu stärken, sind die Basis für eine aufrechte
Zivilgesellschaft, die es zu beschützen gilt. »Rosa Parks bist du!«, ruft uns die Liedermacherin
beherzt zu. Gemeinsames Singen verbindet die Menschen und gibt Hoffnung.

1-tägiger Workshop zur nachhaltigen Erholung von Körper, Geist und Seele
für Anfänger und Fortgeschrittene

Suli Puschban
10 – 25 Teilnehmer*innen
8 h inkl. Pausen

Wer war Rosa Parks und was hat sie uns heute zu sagen?

In diesem Workshop singen wir zusammen, lernen politische Lieder kennen
und sprechen darüber, was uns verbindet, was uns trennt. Gemeinsam versuchen wir in einem
Lied eine Stimme zu finden, die ausdrückt, was uns bewegt. Kreatives Schreiben, sprechen
und tanzen. Mitsingen, mitmachen und mitdenken.

W09

Dozentin:
Teilnehmerzahl:
Zeit:

Foto: Anja Mey
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Musikalische Sprachförderung
Wortspiele aus der Wortschatzkiste

Wortschatzkiste, Spiele und Lieder mit Worten, Rhythmik und Sprache,
erste Erfahrungen mit Orff-Instrumenten.

1-tägiger Workshop

Astrid Hauke
10 - 25 Teilnehmer*innen

8 h inkl. Pausen

Klanggeschichten,
Spiele für die Sinne

Übungen zum richtigen „Hören“
U-3 Musik und Lieder integrieren

„Wir verstehen uns“
Deutsch als Fremdsprache

Dozentin:
Teilnehmerzahl:
Zeit:

W10

Fotos: Timo Blaschke
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Prävention mit Musik
in Kooperation mit der Polizei

Frank Bode erarbeitet mit den Pädagog*innen ein spannendes
Theaterstück mit begleitender Reflexion zu den im Stück
behandelten Themen.

1-tägiger Theater- und Reflexions-Workshop
für Grundschul-PädagogInnen

Mr. Pig und das Geheimnis des Einhorns
Musikalischer Mitmachkrimi für Kinder

Frank Bode, Ralf Kleinschmidt
10 – 25 Teilnehmer*innen
8 h inklusive Pausen
Audio-CD und Drehbuch
fundiertes Material zu den behandelten Themen
Gemeinschaftsraum, Veranstaltungssaal
Turnhalle oder Aula

Das Konzept beinhaltet zwei sich aufeinander aufbauende Stücke:
Teil 1: „Mr. Pig und das Geheimnis des Einhorns“
zu den Themen Diebstahl und Zivilcourage
(für Jahrgang als 3. Klassen)

Teil 2: „Mr. Pig: Ich sehe was, was du nicht siehst!“
zu den Themen Handy, Mobbing und SocialMedia
(für denselben Jahrgang als 4. Klassen)

Im später selbstständig aufzuführenden Stück übernehmen
die Kinder in kleinen Szenen die tragenden Rollen.
Die PädagogInnen übernehmen die Rolle des Erzählers und sind
im Anschluss Gesprächsleiter*innen.

W11 Weitere Workshops zur Prävention Erste Hilfe und „Es brennt!“ sind in Vorbereitung.

Dozenten:
Teilnehmerzahl:
Zeit:
Material:

Raum:

Fotos: Dietrich Kühne
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Es folgen Workshopangebote zu den Themen:

Verkehrserziehung mit Musik
Sicher im Straßenverkehr!

Zukunftsmusik
Nachhaltigkeit, Umwelt- und Klimaschutz!

Alle Wetter
(Mit-) Gestaltung einer KiTa- oder Grundschul-Projektwoche zum Thema Wetter

Die Jahreszeiten in der KiTa
Mit Musik und Klängen durch das KiTa Jahr
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Dozentin:
Teilnehmerzahl:
Zeit:
Material:

Voraussetzungen:

Verkehrserziehung mit Musik
„Sicher im Straßenverkehr“

Im Workshop werden wichtige Themen der Verkehrssicherheit für Kinder
(Sichtbarkeit, Ampelnutzung, das verkehrssichere Fahrrad, der Schulweg)
und weitere Bausteine der Verkehrserziehung behandelt.

1-tägiger Workshop
für Anfänger und Fortgeschrittene

Sandra Faryn
10 – 25 Teilnehmer*innen
8 h inkl. Pausen
Audio-CDs und Begleithefte mit Noten
„Sicher im Straßenverkehr“
Projektionsfläche für digitale Präsentationen
(z.B. Screen mit AppleTV),
Ein Beamer kann auf Wunsch mitgebracht werden.

Umsetzungsmöglichkeiten, Spielanregungen und Übungen zu den Liedern werden praxisnah
vermittelt und erprobt sowie mit Theorie und Hintergrundwissen im Umgang mit Kindern
im Straßenverkehr vertieft.

Sandra Faryn profitiert von ihrer langjährigen Erfahrung als Grundschullehrerin und Kindermusikerin.
Für das Projekt "Sicher im Straßenverkehr" wurde sie 2022 mit dem Präventionspreis  „Roten Ritter“
der Aktion Kinder- Unfallhilfe e.V  ausgezeichnet.

Foto: Faryna

W12.1
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Verkehrserziehung mit Musik
locker und nachhaltig

„Ich bin der Ampelmann, schaut euch meine Farbe an.
Siehst du Rot, dann bleibe steh´n. Nur bei Grün, da darfst du geh´n.
Schau dich trotzdem noch mal um, manche Autos sind sehr dumm.

Erst, wenn alle auf dich warten, kannst du sicher gehen!“

1-tägiger Workshop
für Anfänger und Fortgeschrittene

Ralf Kleinschmidt
10 – 25 Teilnehmer*innen

8 h inkl. Pausen
Audio-CD „Mein Weg zur Schule“

Begleitheft mit Noten u. Spielideen

Anleitung zur Verkehrserziehung mit Spiel- und Bewegungsliedern

Lieder:
„Der sichere Weg zur Schule“

„Was zieh ich an?“
„Ich bin der Ampelmann“

„Stadtkonzert“
„Augen auf im Straßenverkehr“

Straßenschilder und ihre Bedeutung,
Beobachtungsgabe schulen, Gefahren erkennen

W12.2

Dozent:
Teilnehmerzahl:
Zeit:
Material:

Foto: Bruno Thiele

Grafik: Peter Funk
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Zukunftsmusik
musikalischer Lehrkräfte-Workshop zu den Themen Nachhaltigkeit, Umwelt- und Klimaschutz!
Auf Basis der 17 Ziele der UN (#2030) und Songs der Kids-Pop-Band ICH & HERR MEYER.

Wie wollen wir leben?
Was könnten wir tun für eine nachhaltige Zukunft auf unserem Planeten?
Fakten checken, gemeinsam diskutieren, philosophieren, ähnliche und unterschiedliche
Meinungen herausarbeiten, streiten, Lösungen finden, singen, tanzen und das alles über die
Themen, die uns jetzt und auch in der Zukunft beschäftigen.

Auf Basis der „sustainable development goals“ der UN
(17 SDG`s /17 Nachhaltigkeitsziele /#2030)
und den Songs der Kids-Pop-Band ICH & HERR MEYER,
beschäftigen wir uns mit folgenden Themen:

VIVA Wasser: - Wassermangel / Sanitäranlagen (weltweit und regional)
Plastik, Plastik: - gutes Plastik-schlechtes Plastik, Alternativlösungen
Müll: - Müll-Flut, (Strategien zur Vermeidung)
Keep it clean: - Eigenverantwortung- Was kann ICH tun?
Offline: - Internet (wie digital wollen wir leben?
Alles ist drin: - Klima- und Umweltschutz- positive Zukunftsmusik!

ICH & Herr MEYER
10 – 28 Teilnehmer*innen
8h inkl. Pausen
Workshop CD mit inhaltlichen Beschreibungen

Der Workshop besteht aus zwei Blöcken:
1. Erarbeiten der nachhaltigen Themen (diskutieren, spielen, informieren) und Songs

(tanzen und singen)
2. Gemeinsames Abschlusskonzert

Musikalische- oder instrumentale Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

W13

Dozenten:
Teilnehmerzahl:
Zeit:
Material:

Foto: : Mejdi EI Bekri
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W14

„Alle Wetter!“
(Mit-) Gestaltung einer KiTa- oder Grundschul-Projektwoche zum Thema Wetter

Mit Liedern und Spielideen für alle Wetter!

1-tägiger Workshop rund um das Wetter und seine Entstehung
in KiTa, Grundschule und Hort

R.Kleinschmidt, K.Thiele
10 - 25 TeilnehmerInnen

(oder alle Kinder der Einrichtung)
8 h inkl. Pausen

Audio CD, Bastelanleitungen
Kopiervorlagen

Wetterfroschdiplom!

Wetterbericht:

Wie entstehen Wind und Regen?
Warum donnert es bei Gewitter?

Von der Erkundung der Jahreszeiten
und ihrer Besonderheiten bis zur Wetterentstehung.

Altersgerecht, spielerisch und musikalisch vermitteln sich auch eine Sensibilisierung
für Klimawandel und einen verantwortungsvollen Umgang mit vorhandenen

natürlichen Ressourcen.

Dozenten:
Teilnehmerzahl:

Zeit:
Material:

Grafik: Peter Funk

Foto: Bruno Thiele
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Die ZWULF Monate
Mit Musik und Klängen durch das KiTa Jahr

1-tägiger Workshop in KiTa, Grundschule und Hort

Ralf Kleinschmidt
10 - 25 Teilnehmer*innen
8 h inkl. Pausen
Audio CD

Kopiervorlagen
Bastel- und Spielanleitungen
Notenordner
(erweiterbar mit eigenem Notenmaterial)

Jedes Kita Jahr hat seine jahreszeitlichen Höhepunkte, die gefeiert und gestaltet werden wollen.

In diesem Workshop werden die Veränderungen in der Natur im Wechsel der Jahreszeiten
spielerisch und altersgerecht für Kinder, musikalisch vermittelt.

Auf der 4-fach CD „Die ZWULF-Monate“, die 2021 mit dem Deutschen Rock- und Pop Preis als
bestes Kinderliederalbum ausgezeichnet wurde, erklingen die Jahreszeiten in ganz neuen Liedern.

W15

Dozent:
Teilnehmerzahl:
Zeit:
Material:

Foto: Bruno Thiele
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Rezensionen:

Zitat:

E-Mail vom Vorstand des Kinderwald Hannover an das Netzwerk Kindermusik.de zu den
bundesweiten Weltkindertagkonzerten 2020:

„Auch wenn es mal erscheint, dass von Außen nicht genug Achtung gezollt wird, ist es doch
so, dass dort, wo sich Liebe und Energie ballen, die wahre Änderung geschieht: …

durch Eure Musik und Euer Engagement, das direkt in die Herzen der Kinder und ihrer Eltern
geht und dort einen kleinen Samen sät... Und er wird wachsen und aufgehen.

Vielleicht kann dies eine gute Hilfe sein, auch diejenigen zu erreichen,
die Eure pädagogische Arbeit und Euren Beitrag für eine schönere Welt (jawohl!) zu

würdigen wissen, unterstützen können und dabei helfen,
sie an eine breitere Öffentlichkeit zu bringen.“

Zitat:

Kita „Wirbelwind“ Berlin über den 2-tägigen Workshop
„Musik im Alltag – alltäglich Musik“:

„Wir möchten uns sehr, sehr herzlich für die beiden tollen Tage voller Musik und
Kreativität in unserer Einrichtung bedanken. Sie waren für das gesamte Team eine

wundervolle Erfahrung und eine große Bereicherung für die Arbeit mit unseren Kindern.
Gern empfehlen wir ZWULF-MUSiC weiter!“
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Weitere Informationen:

Ralf Kleinschmidt (Der ZWULF)
www.zwulf-music.de

Sandra Faryn (Faryna)
www.faryna-musik.de

Frank Bode (Pirat Piet)
www.frankbode.sightkick.de

Astrid Hauke (LIESELOTTE QUETSCHKOMMODE)
www.astridhauke.de

Torsten Walter (Kindershow TOMTOM)
www.kindershow.de

Suli Puschban
www.sulipuschban.com

Christoph (Stoffel) Klemens, Jens Brix (ICH & Herr MEYER)
www.ichundherrmeyer.de

Unsere Künstler*innen finden Sie natürlich auch auf den gängigen SocialMedia-, Streaming-,
und Downloadplattformen wie:
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Impressum:

ZWULF-MUSiC
Ralf Kleinschmidt

Georg-Schwarz-Straße 136
04179 Leipzig

Ihr Ansprechpartner:
Ralf Kleinschmidt
Mobil:   0171. 8940 656
Festnetz: 0341. 4492 3679
academy@zwulf-music.de

www.zwulf-music.de/academy/

© ZWULF-MUSiC 2023
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Kultur ist das Bindeglied für die Gesellschaft!

Kindermusik ist in Medien wie Fernsehen und Rundfunk nach wie vor weitgehend
unterrepräsentiert. Vorhandene, wichtige Sendeformate für Kinder werden

zusammengekürzt oder verschwinden ganz.

Deshalb haben Kathrin Thiele und ihr Partner Ralf Kleinschmidt (ZWULF) ein Projekt
ins Leben gerufen, mit dem sie nichts Geringeres erreichen wollen als eine

bundespolitische Unterstützung für die Sache der Kindermusik.

Kinderlieder sind Verbindungsstifter!

Durch Musik und Lieder, durch gemeinsames Singen und Musizieren und durch gemeinsame
Konzert-Erlebnisse können soziale, kulturelle, religiöse und sprachliche Barrieren

überwunden werden.

Kinderlieder bilden Teilbereiche der Lebenswelt der Kinder ab. Sie helfen ihnen, sich
zu entwickeln und sich in ihrer Umwelt zurecht zu finden.

Darum ist es wichtig, dass Kinder Zugang zu dieser Kultur finden.

GuKimuiKu heißt also auch, die Musik den zukünftigen
Erzieher*innen nahe zu bringen!
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